
   

PROJEKTBEWERTUNGSBOGEN  
ZUR VORLAGE DER LAG 

NAME DES PROJEKTES 

Kulturscheune Drochtersen 

ANTRAGSTELLENDE 

Gemeinde Drochtersen 

KURZBESCHREIBUNG 

Die Kulturscheune wurde in den Jahren 2003/2004 baulich verbessert. Einige Veranstaltungen 
(Aktion-Ferien-Spaß, Blütenfest) finden in jedem Jahr dort statt. Um die Scheune jedoch intensiver 
nutzen zu können, sind noch einige bauliche Dinge zu verbessern. Neben dem Einbau eines 
behindertengerechten WCs, der Verbesserung der Isolierung/Dämmung ist auch unter dem Aspekt 
der Dämmung eine Änderung der Eingangssituation unumgänglich. 

Die Kulturscheune soll als Treffpunkt allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde dienen, aber 
auch ein interessanter Ort für kulturelle Veranstaltungen für Touristen sein. Durch den Wegfall einiger 
Gaststätten in Kehdingen kann die Kulturscheune auch den Vereinen/Verbänden als 
Veranstaltungsort dienen. 

In der jüngsten Vergangenheit wurden zwischen dem Gewerbeverein Drochtersen und der 
Gemeinde Drochtersen Gespräche geführt und Überlegungen angestellt, wie das kulturelle Angebot 
in der Gemeinde unter der Überschrift „Unsere Gemeinde soll attraktiver werden“ verbessert werden 
kann. Nach Auffassung des Gewerbevereins muss die attraktive Kulturscheune des Ortes verstärkt 
genutzt und ein Konzept für die Nutzung entworfen werden. 

Um Erfahrungen zu sammeln, hat der Gewerbeverein im ersten Schritt im Jahr 2017 zwei attraktive 
Comedy Veranstaltungen in der Kulturscheune als Testlauf organisiert. Dabei wurde erneut deutlich: 
Die Kulturscheune eignet sich hervorragend für Kulturveranstaltungen mit bis zu 200 
Besucher*innen für den Zeitraum April bis Ende September. Die Künstler und Besucher lobten dieses 
einzigartige und stillvolle Ambiente. Dabei waren ca. 20 % der Besucher*innen der Veranstaltungen 
Urlauber der Region die Veranstaltungen und ca. 30 % Besucher aus unterschiedlichen Orten des 
Landkreises, die extra anreisten. 

Bei der zweiten Veranstaltung war dann auch die Künstlergarderobe von der Gemeinde fertig 
gestellt, so dass dadurch die Scheune auch für Künstler weiter an Attraktivität gewonnen hat. Ein 
Nachteil seitens der Organisatoren ist die fehlende Ausstattung der Kulturscheune. Unter großem 
Aufwand muss die komplette moderne Bühnenanlage mit entsprechender stilvoller 
Eventbeleuchtung für jede Veranstaltung in der Scheune aufgebaut werden. Damit entstehen hohe 
Kosten. Außerdem fehlt ein moderner Eventtresen, der extra angemietet werden muss. Für den 
Bauhof ist es ebenfalls immer wieder zeitaufwendig, die Stühle hin und her zu transportieren. 

Die Besucher monierten bei der zweiten Veranstaltung, dass es im hinteren Bereich der Scheune 
gezogen habe. Daher sollte man sich Gedanken machen, wie man die Wand zukünftig, evtl. mit 
Holzleisten oder modernen Planen, abstellen kann.Die Bühne der Gemeinde entspricht nicht mehr 
der heutigen Versammlungsstätten–Richtlinien. Es fehlt ein Geländer an der Bühne und die Treppe 
müsste fest an der Bühne verschraubt werden. 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Bewertung Zielerreichung 0-5
außeror
dentlich

Zusammenkommen 6

Vorhandene Kultur und vorhandenes Engagement regional vernetzen und sichtbar machen 4

Beteiligungskultur aufbauen und verstetigen 2

Generationen verbinden, für Wohnen, Wissen und Unterstützung 0

Region, Themen und Entwicklungsziele vernetzen 0

Vorankommen 0

Verbesserung der Mobilitätsinfrastruktur, auch für kleinere Orte 0

Forschen, Testen und Fördern von Speichertechnologien von Erneuerbaren Energien 0

Energie gemeinsam regional produzieren, speichern und verbrauchen 0

Erprobung von Elektromobilität und Leichtbau in der Landwirtschaft 0

Weiterkommen 0

Unterstützungskultur und Ermöglichungsräume für neues Wirtschaften schaffen 0

Weiterbildung fördern, Impulse geben und Vernetzung stärken 0

Regionale Produktion und deren Vermarktung weiterdenken 0

Digitale Infrastruktur ausbauen (50 Mbit) 0

Ankommen 0

Leerstand zeigen, nutzen, vermarkten, vermeiden 0

Zuwanderung unterstützen, aktiv befördern und neue Gruppen ansprechen 0

Internationalisierung der Region fördern 0

Verbundenheit erzeugen - gehen und zurückkommen lassen 0

Herkommen 6

Erhalt der vielfältigen Natur- und Kulturlandschaft und der maritimen Kultur 3

Schärfung des eigenständigen touristischen Profils 2

Tourismus qualitativ ausbauen, vernetzen und kommunizieren 1

Slow Mobility als Qualität vermarkten 0

Bewertung Zielerreichung Gesamt (von insgesamt 100) 12

Zusatzpunkte

Das Projekt betrifft 3-5 Ortschaften (3 Punkte), bzw. mehr als 5 Ortschaften (6 Punkte) 0

Das Projekt ist ein Kooperationsprojekt mit einer anderen Leader-Region (2 Punkte) bzw. mit 
mehr als einer Leader-Region (5 Punkte)

0

Das Projekt berücksichtigt den barrierefreien Zugang (3 Punkte) 1

Das Projekt ist bisher einzigartig in der Region und stellt eine Innovation dar (3 Punkte) 0

Zusatzpunkte Gesamt (von insgesamt 17) 1

Bewertung insgesamt 13
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* Anhand der erreichten Punktzahl kann die LAG Projekte vergleichen und gewichten. Die Bewertung dient ihr als Kriterium 
zur Priorisierung von Projekten. Die Entscheidung über die Förderwürdigkeit liegt unabhängig von der Punktzahl bei der 
LAG.  

Um zur Abstimmung zu gelangen muss ein Projektantrag jedoch mindestes 10 Punkte erreichen. Eine Ausnahme kann die 
LAG erwirken, wenn sie der Ansicht ist, der Beitrag eines Projektes zu einem bestimmten Entwicklungsziel ist 
außerordentlich groß. 

Die Bewertung erfolgt zum einen entlang des Beitrags eines Projektvorschlages zu den Entwicklungszielen des REK: Die 
LAG vergibt Punkte von 0-5 für jedes Entwicklungsziel. Zum anderen können durch regionale Ansätze, Barrierefreiheit und 
Innovation Zusatzpunkte erreicht werden. Projektanträge können der LAG jederzeit gestellt werden. Sie werden in der 
Reihenfolge ihres Einganges von der LAG bewertet. Um Vergleichbarkeit zwischen Projektanträgen sicherzustellen tritt die 
LAG erst dann zur Entscheidung zusammen, wenn mindestens drei Projektanträge vorliegen. 

Bewertungsübersicht

Gesamtpunktzahl Zielerreichung

Zusammenkommen 6

Vorankommen 0

Weiterkommen 0

Ankommen 0

Herkommen 6

Gesamtpunktzahl Zusatzpunkte 1

Insgesamt 13

Außerordentlicher Zielerreichungsbeitrag (ja/nein) nein

Kostenübersicht Summe in Euro

Eigenanteil 6.412,15 €

Fördersumme: 

Fördersatz: 60%

25.648,61 €

Anteil Kofinanzierung (25% der 
Fördersumme)

10.686,92 €

Projektsumme gesamt (brutto) 42.747,68 €
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STELLUNGNAHME REGIONALMANAGEMENT 

Die bauliche Aufwertung der Kulturscheune in Drochtersen ist ein für die Kulturarbeit der Gemeinde 
wichtiges Projekt. Erste größer Veranstaltungen haben gezeigt, dass sich hierdurch auch andere 
Menschen aus der Region und Touristen angesprochen fühlen und die Kulturscheuen besuchen. 

Auf der Internetseite der Kulturscheune www.kulturscheune-drochtersen.de wird die Entwicklung 
transparent dargestellt und der dort abrufbare Programmflyer zeigt, dass die Kulturscheune 
regelmäßig und auf vielfältige Art & Weise genutzt wird. Hierdurch wird gut nachvollziehbar, dass das 
Vorhaben im Sinne der Regionalentwicklung unterstützenswert ist. 

Wünschenswert wäre, wenn das ebenfalls dort als notwenig betonte Nutzungskonzept bereits 
vorliegen würde oder die dafür notwendigen Kosten als wesentliche Grundlage dieses Projekts in 
diesem Antrag mitgedacht und mitbeantragt werden würden, um die langfristige Entwicklung der 
Kulturscheune als wichtigen Beitrag für die Region zu stärken.  

In diesem Konzept könnte dann auch dargestellt werden, wie das Engagement in Zukunft regional 
vernetzt und sichtbar gemacht werden wird, so dass den Gedanken der regionalen Plattform 
befördert. Im Sinne der Beteiligungskultur wäre es zudem zu überlegen, die Kulturscheune zur 
Ausrichtung eines Regionalforums zu nutzen und während dieses Termins mit den interessierten 
Akteuren der Region an einer Strategie zu arbeiten. 

Mit dieser Empfehlung spricht sich das Regionalmanagement für eine Förderung im Sinne der 
Regionalentwicklung Kehdingen-Oste aus.  

Geklärt z.T. geklärt Ungeklärt

Trägerschaft x

Projektpartner x

Finanzierung x

Zeitplan x

Förderfähigkeit x
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